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Gemeinderatssitzung vom 13.05.2024 - öffentlicher Teil 
 
TOP 9)  Überplanmäßige Ausgabe: 
  Austausch Teilstück Versorgungsleitung Wasser im Bereich Kirchstraße 
 
   – Beratung und Beschluss  
 

 
 
Sachverhalt: 
 
Die Fa. Netze-BW beabsichtigt, ein Teilstück des 20 kV Kabels von der Umspannstation 
Landstraße zur Umspannstation Bohnberg auszutauschen. 
 
Im Bereich der Einmündung Landstraße zum Winzerweg waren bereit schon mehrere 
Kabelstörungen vorhanden. Diese mögliche Schwachstelle soll somit ausgeschlossen 
werden. 
Die Baumaßnahme erstreckt sich vom Bauhof über das vorhandene Leerrohr im 
Winzerweg bis zur Kirchstraße inkl. einer neuen benötigten Querung der B 33. 
Die Bauarbeiten sollen in Teilstücken in offener Bauweise erfolgen. Im Zuge der 
Ankündigung der Maßnahme wurden mehrere Versorger informiert. In einem Ortstermin 
hat der für uns zuständige Mitarbeiter des Stadtwerks am See, welches für uns für die 
Betriebsführung des Wassernetzes zuständig ist empfohlen, auf dem Teilstück (ca. 35 
Meter) Bundesstraße – Kirchstraße die marode Wasserleitung (Gussrohr) durch eine 
neue PE-Leitung zu ersetzen und neu mit zu verlegen. 
  
Planskizze: 
 

 
 



 
 
 
 
 
Die Kosten der Mitverlegung betragen lt. Schätzung ca. 22.000 Euro bis 25.000 Euro 
netto. Bei diesen Schätzkosten sind die Tiefbauarbeiten und Rohrbauarbeiten mit 
enthalten. 
 
Rohrbrüche in unserem alten Leitungssystem treten mittlerweile vermehrt auf. Die 
Reparaturkosten sind beachtlich.  
 
Aus wirtschaftlichen Gründen ist die Umsetzung im Rahmen der Netze-Maßnahme 
sinnvoll und sollte umgesetzt werden.  
 
Durch die außerplanmäßige Ausgabe erhöht sich zwar der Fehlbetrag auf ca. 100.000,- 
Euro, die Erhöhung ist aber mit knapp unter 1% noch nicht erheblich, so dass kein 
Nachtrag notwendig ist.  
Auch die Liquidität ist trotzdem noch in ausreichendem Maße (geplant zum 31.12.2024 
dann 760.000,- Euro) gegeben. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird vorgeschlagen, die Wasserversorgungsleitung wie dargestellt zu ersetzen und 
somit der überplanmäßigen Ausgabe (25.000,- netto), wie im Sachverhalt geschildert, 
zuzustimmen. 


